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Zeitgeschichte
Zeitgeschichte In Lebensbildern Aus dem dieser kritische Mannn 1933 auch dem nationalen
deutschen Katholizismus des und 20 Jahr- Rausch erlag un! dem rıtten Reich grofßes Lob
hunderts. Hg. Jürgen ÄRETZ, Rudolf MORSEY, zukommen liefß. Wenn gerade die Biographien
Anton RAUSCHER. Maınz: Matthias-Grünewald ber Kardınal Joseph Höffner (173—196) un
1997 2A5 10 45 ,— Kardınal Franz Hengsbach (283-—298) 1M Wıder-

Was 1mM Jahr 1973 mıt einem EKSTEN Band be- spruch ZU Vorwort Heiligenleben geraten,
Sannl, 1ST inzwiıischen eıne stattliıche Reihe Or: stimmt das bedenklich. Der abschließende Be1i-
den. Nun lıegt der Band „Zeıtgeschichte 1n trag gilt ermann Joset Abs (  RS und
Lebensbildern“ VOI. Wıe das Vorwort andeutet, dıes, obgleich se1ın Nachla{fsß noch für 20 Jahre DE
geht 6S S einer Zeıt nachlassender historischer Sperrt 1St 325) TIrotz dieser FEınwände eın inter-
un! kırchlich-relig1öser Wiıssensvermittlung“ Band 1ın dieser Reıihe, dem allerdings der
darum, „Namen VOT der Vergessenheıt be- Wunsch beigefügt se1n soll: moOge der letzte
wahren und andere, bekannte Namen mi1t kon- se1n. Roman Bleistein S}
kretem Handeln verbinden“. Das bedeutet,
uch kritische Fragen behandeln un keıine Franz Jägerstätter. Christlicher Glaube und polı-

tisches Gewıssen. Hg Altons RIEDL und Josef„Heıiligendarstellungen“ bieten. „Lebende
Persönlichkeiten werden 1m übrıgen nıcht aufge- SCHWABENEDER. Wıen: Thaur 1997 5105 S7 Abb
nommen“ Z Letzteres wiırd ohl durchgehal- Kart. 34,850
tcn,; ber die Anzahl jener, die aum ehn Jahre Paul Gerhard Schoenborn hat 1n eiınem bemer-
verstorben sınd, hat 1mM Vergleich den frühe- kenswerten Buch den österreichischen Wehr-
TE Bänden beträchtlich ZUSCHOIMNIMEN., Di1e dienstverweigerer Franz Jagerstatter dem
Frage stellt siıch: Hat 8068  - bereıts die nötıge krıit1i- nationalsoz1ialistischen Regıme neben Dietrich
sche 1stanz ZANT jeweılligen Person gefunden? Bonhoeftter und (Oscar Romero als „Martyrer des

Nur einıge Anmerkungen einzelnen Beıträ- politischen Christus“ porträtiert (vgl diese DA
SCIL, wobei I1a  - ber dıe Auswahl der dargestell- ZD: OL 355 Hildegard Goss-Mayr belegte
ten Persönlichkeiten anderer Meınung se1ın kann. VOT kurzem dıe Bedeutung Jagerstatters für dıe
Gerade für heute wichtig 1St, da W Ee1 Opter des Entstehung des Abschnıiıtts über die Wehrdienst-
rıtten Reichs vorgestellt werden, wenngleıch verweigerung 1n der Pastoralkonstitution des
MI1t eher gegensätzlichen Lebensgeschichten: Jo- /weıten Vatikanischen Konzıils (vgl diese Zs
sef Wırmer (27-40) un Ferdinand VO Lüninck Z45; LO /1 In dem vorliegenden Sammel-

Die Erwartungen eınen Beıtrag ber band wiırd L11U das Zeugnis Jagerstatters un!
Margarete Sommer, Jjene orofßse Berlinerin, die seıne Wıirksamkeit 1ın eıner Vieltalt VO Zugängen
sıch auch ermutıigt VO Bernhard Lichtenberg dokumentiert un! gewürdigt.
un! Bischof Konrad VO  - Preysing 1M Engage- Im ersten Teil kommen historisch-biographisch
ment tür die ab 1941 verfolgten Juden unsterbli- Leben un Motiıve des Innviertler Bauern un! Fa-
che Verdienste erwarb, gehen nıcht 1n Erfüllung miılıenvaters tür se1ine Gewissensentscheidung AL

(95—106). Der Beıtrag bleibt bla un! schildert Darstellung. Bewegend sınd dıe VO Erna Putz
nıcht dıe Dramatık des Eınsatzes dieser UNnsc- zusammengestellten Auszuüge AUS dem Brief-
wöhnlichen Frau; sowohl 1m Kampft mıt der (Ge- wechsel Jägerstätters mıt seiıner heute noch leben-
9 w1e 1ın Auseinandersetzung mıiı1t Kardınal den Frau Franzıska (63 ff.) Nur weıl sıch VO

Adaolt Bertram. Schade! Im Beıtrag ber Walter seıner Frau verstanden un!: unterstutzt tühlte,
Dırks (265-—282) erd nıcht verschwıegen, da konnte Jägerstätter seinen Weg bıs D: etzten
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